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Gudernial - Verlautbarungen.
V e r l a u t b a r u n g ( i )

Es wn-d zur all)cmeinen Bsnehmungs . Wissenschaft bckaiint gtüi^cht, baß tc:".:?^ hobev
Hofko!nmr>'.Vcro!d>m,i.i vom ^9^9 . v. M . Zahl Z5027 mit ersten Dezember 1815 angesan«
zen, drey neu? Postwagens. Tariffen liber die postwagensllnttlichen Gebühren für die Aufgabe
von Gold«und Silber, von Pap ergeld, dann von Frachttn für gan» I l l y n e n , mit Einschlüsse
von illynjch El^is - Kroanen, Tnrol und das Küstenland, in die Einführung gebracht, n^d
sclbc dei^n betreffende!, Poststazionen zur Richtschnur, l-nd jedermanns Einsicht lind Vench,
mllng werden zügefertl.zel weiden, Laibach den 3. November 1 8 ^ .

V 0 r r u f u n q s - E d » c t. (,)
Ven dem Virthlchaftsamte der Herrschaft Heinrichsgrün Elbogner Äre fts in Böhmen,

werden n̂ <1?ste!'ende, theils aus Furchr der N krutirung entwichene, the ls obne, und mit erlo»
schöner B 'w lUgu^ obwesende, und unwissend w0 befindliche hiesige tt!te,tl?anen in Gemäß«
heit der boki"., Gut''r7.i.,l . V:rordnunq vom '3 . Apr i l '8^9 kiemit delgcsialten einberufen,
daß sie sick, vom K?!:NM 3<7i.e an binnen 4 N o c k e n , das ist bis zum n . Dezember »8'5,
entweder b?y dem h,esij?n ^im"?, oder b?n einem Mt l i ^ rommando um so sichrer 5h stelleß
haben. alö sclde w^li^en Fa66 nach Verlauf dicser 4 monatlichen Frlst als Lusreisser bc- '
handelt/ lhr Vei!nö.;?n in Beschlaq g?„ommei, und ih,ien weder die Ueb-'rnakme eines Gr> ud-

, besitzes, oder Gewerbes gestattet, sondern selbe auch bey ibrcr Einbringung sogleich zum Fe:!cr»
gew?hr, Fükrwesen oder zu einer anbei: mUitlWfchen Diensileistung abgegeben werden wür-
den, und zi?.n:

A u s dem D o r f S i l b e r s g r ü n , Nro. 2 C<)nst. Andreas Göß l , »8 Jahr als
Nro. ,5 Mart in Hleqerl-, 2<> Jahr alt. Nro. 46 Johann Pleyer, '8 Iab r alt.

A » s dem D o r f W e i t z e n q r ü n , Nro. 2. I o epk Künzl , '8 I c b r alt. Nro. ,7 .
Johann Eisenmann, 2U Jahr alt Nro. ' 9 . Wolfgang B a r t l , 20 I a r r alt

A u s dem D o r f S c h i n d l w a l d , Nro. 3«. Franz We>'zl Görgner, '8 Jahr alt.
Nro. 44 Franz Anton H-rqet, 13 Jahr alt.

A u S dem D o r f 6 0 5 l i n g , Nro. Zo Joseph Karl Schug , 2« I . ihr alt- Nro, Z7.
^ 'an; Wenzl Friedl, ly I l )hr a't. Nro. 4>"A>tton Sckürrer, »7 Jahr alt. Nro. .54 Anton
Scdln'rer, 22 Jahr alt Nro. 70 Iottph'An'o,. Bräuslgam, 28 Jabr alt. Nro. 79 Frai",
Karl Bräut igam, 23 Jahr alt. Nro 8> Joseph Fischbach, 3» Jahr alt. Nro. 92 Ioserh
Loren;, 2 l I>h r alt. Nro. 92 Wenzel Lorenz, «Z Jahr al l . Nro. »oo Ignaz Ientsch,

. »7 Jahr alt.
A u s dem D o r f A b o r o s w a l b , Nro. 3 Iofepk Spieler, 20 Jahr alt. Nro. 37.

Franz Wenzel Pößlt, 15 Jahr a!t. Nro. 58 Anton Zettel. >.y Jahr alt.
A u s dem D o r f N e u d o r f , Nro »o Franz Joseph Vöhm, »^ Jahr alt. Nro. 26

Franz Carl B a r t l , 2.3 Ichr alt. . '
A u s dem D o r f H e r m e r s a r ü n . Nro. " . Joseph Posts, 22 Jahr alt. Nro.

l 4 Michel Uöd!g, ,8 I . h r alt.
A u s dem D o r f S c h e s t , Nro 7 Ferdinand ^ckaitter , 2 , Jahr alt. Nro . 14. Franz

Wenzel G M , .7 Jahr alt Nro. 1.7. Joseph Goßl. 2 , Jahr alt-
A u s dem D o r f Hucka.a r t , N>-o. 2 Franz Anton Rödiq, »Y Jahr alt. Nro- 2 Igna^

Rodtg, 23 Iaftr alt. Nro 24 Franz Wenzrl Bl?^!'ä>(id, »: Jahr alt- N>o. 2F, Frikdrich
Anton Keilwert, ,9 Jahr alt. Nro. 29 I v b ^ n Nödig/ 2a Jahr alt. Nro Z i Icscpb 3!n.
ton Schi'eneu, »9 Jahr alt Nro. 60 Ig„az L«renz, 20 Jahr alt. Nro. 60. Gottfried Lo.
renz, '8 Jahr alt

Zlus dem D o r f S c h ö n l i nt>, Nro. '3 Franz Wenzel Herqet, 20 Iah? alt. 3?ro.
18 Josepb Nester, 'y Jabr. c>lt Nro. Zs> Joseph "!nton ^'a^gbcmmer / 2o"'Iahr alt. Nro.
40 Iofeph Änlon Kl ier , i i l I<^hr alt.. Nro. 40 I o t M N Gceig K l ie r , 18 Jahr «lt. Nr».



49 Joseph Schurrer, 2a Jahr alt. Nrs. 64Ferdi: and Kc^lwert, 24 Jahr al l . Äro.,85 Franz

^ ^ A u / d ^ m ^ D o r f V o g l d o r f , Nro. 19 Johann Görgner, 21 I<,hr alt. Nro'. 32«
^ Joseph Anton Görgner, 32 Fahr alt. Nro. 39 3oj>p^ Böllimnu^ «'« Fahr alt. ^ ^

A u s dem D o r f R a d a u , Nro ..'Wenzel Sat ler, 20 ^ahr all Nro. '5-^oiepy
Karl Satler. 26 Fahr alt. Nro. 73 Franz Anton Ham:n, ly ^zahr alt. ^ r a , 94 Gott«
hardt Rölz, 22 Jahr alt. Nro, 94 Igna; Noiz, 21 Jahr att. Nro. 10g Gottfried H.euer,
28 Jahr alt. Nro, ' 2 , . Franz Anton Ka»zn?r. 20 Jahr alt. Nro. 143 Johann Siegern,
18 Jahr alt, Nro. >U2 Franz A^on Bar t t , 20 Jahr all. Nro. 136 Wenzel Fuchs, 2. ^ahr

^ alt . Nro. »FZ Johann Satler 22 Jahr alt. Nro. 163 Joseph GoiNned, 2» Jahr alt. Nio.
,6Z Franz Gottfried, l7 Jahr alt. ^ . ^., „

A u s dem S t a o t l H e i n r t ch s g r ü n, Nro. 8 Ca^er T.indlcr, 2 o ^ h r . alt Nro.
, 4 . Anton Kern, 23 I . h r alt Nro. 37 A^ton i!ore!,>, '7 F ' ^ ' alt. Ni-o. 4» I ) cph An.
ton Lößl, 22 Jakr alt. N»-o. 46 Joseph LZßl, «3 Jahr att. Nro 6, Andreas Mo^er, -.>2
Jahr alt. Nro, 82./Andreas Rölz, «Y I ^ r e alt. Nro. 9" Wendel Pös'l?!, »7 Jahr all, Nro.
9? Franz Wenzel Me»rner, 24 Jahr alt. Nro. »19 Iokann Gcorq ^.ösH', 2z Ich,- alt.
Nr?. lZ9 Joseph i iö^l , 22 Jahr alt- Nro. «?<) Franz Lößl, 20 Ichr ai-. Nro. ^ . ^ohani,'
Trögxer, 17 Jahr alt. Nro, ,8» Franz Läßl, 25 Iabr att Nro. ^24 An^'ca? Brillttig. m> s.l
Jahr alt. Nro. 226 Franz Anton H o l f , 19 Jahr alt

. A u s dem S t a d t l F r u b u s i , Nro. 6 Franz Weisel Nieter / '7 >'bi' al ' . Nro.
, 5 Philipp F"--l's, ^8 Jahr alt. N^o, ^ Joseph Keiiwe ' , / " I . i h r a!.. N-'o 2>i W- ' .e l
Härener, 22 Ichr alt. Nro. 29 Kon/ad .^.ntt, 2a I,chr als. Nrv. 63 M ü z - l Kilnstma«-^,
19 Jahr alt. Nro 69 Karl Teudner, »8 Jahr alt. N>'o° 75 Franz B a l i ^ n n ^2 Ichr
alt. Nro. 36 Johann Hstttncr, ,y I^n- air. Nro. 86 .ioseub Iqna; Hütt.!?>', 22 Jahr cür.
Nro. 67 'Anton Hüttner, 22 Jahr att. Nro, 8 / ^sseph Hättner, »8 Jahr al^. Nro. >oc»
Franz Ncn;el «orb, 2n Jahr alt. Nro. 125 Franz Anton Trieschka, 23 I M all. Nro.
»30 Joseph Karl Schreiber, is Iahr 'a l t . Nro. '4,5 Karl O t t , 2 l Jahr alt. Nro 1^4
Johann Michel Kohl, '7 I M ' alt. . Amt Heinrichsgrun den l l . AuHnst »ZlF.

G n b e r n i a l - V e r l a u t b a r u n g. (2)
^ Nach der hohen organischen Verfügung vom 29. I u n y 0. I . müssen jährlich 2 Kurse,

fur dcn Hebammen «Unterricht abgehalten werden, deren einer am !. November auzufan-
aeu hat, und mit Ende März aufhört, der zweyte aber mit 1. Apr i l beginnt, und mit
Anfang September sich endet.

Nachdem nun der 1. Kurs anfangt, so wird solches mit dem Beysatze biemn bekannt
aemacht, damit die diesem U',n?r<ickte sich widmen wollenden Weiber bis 2> November
hier zu erscheinen, ynd bey der medizinisch - chyrnrgischen Studiendirekzion ihrcr Aufnah-

? nie wegen sich zu melden wi^cn möqon.
^ ^aibach am 3 i . Oktober i 3 i 5 .

Scadc-l l l td Lalldsschtliche Verlautban.ngen.

' V e r l a u t b a r u n g . s l )
l Von dem k. k. Stadt - und ?a,ldre^t? in Rriü», wird 5b?r Absangen bes> Herrn Fran;
^ 0. Garlarolly, als unbedingt srklärten Unlv^s^lslben des Joh. Nep. Garzarolly, NachlaNs,
l hiemit öffcntück bekannt gemacht, daß all? jene, welcüe auf dcn Terlaß b?s «--m »2. Oktober
^ »8'4 zu Ce".oÄelz ve^crbenen Ich. Nep. y. Gar^i'-olly, ans. 'velck imm-'r fur einem Rächte
^ einen gegründeten Anspruch zu bübcn v?r!n??ncn, i rs oll''ä3iqen Forderunq bey der zn d'cfcm Ende
l? auf d<»n »8 Dezember l. I Vormittags um y Nbr vor dleftm Gerickte bestimmten Tagsa-
^ tzung so aê Diß abmelden, lind lvbin aekiöriq ansf'-.'a/" sollen, a>̂  im Widrigen diestr Verlaß
' abgehandelt und den betreffenden Erben cingeantuortct werden wurde,
k Laibach den Z. November '8t,5.

' . C 0 n ^ 0 e a t i 0 n s - E d i c t, (1)
^ . Von dem k. k. Stadt , und Lanbre^t? in Krain wird durcd qe^^nwsrtiges Edier alle«
^ «en^lqen, denen daran gelegen, a'lMlt bekannt i-in.ick's: Es sepe von d-m Gcrickte in die
^ Eröffnung dcs Konkurses über daH ^ezammte in dem Lande Krain befindliche bewegliche un>



- unbewegliche Vermrgen ^?s zu Id r ia verstorbenen Hrn . Karl donGaribolliy, gewilliget wor-
den. D«her wn-e icderulann. der an dem erstgedachttn Vrrlaß eine Forderung zu stellen be- ^
i'echtigct ^u ftyn ßlault , a^mit erinnert, bis den Zo. Dezember d. I . d:e Anmeldung seiner
Forderung in Gestalt einer formlicken Klage, wider tcn zum dicßsälligen Gantmassavcrtreter
tlusgcsieLten Dr . Joseph Vogou, bcy diesem Gerichte also gewiß einzureichen, und in dieser
«icht ,n>r di? Richtigkeit seiner Forderung/ sofern auch das N?chl, Kraft dessen er in dies?
vdcr jene Cloffe geletzt zu werden vcslanqte, zu erweisen, als im Vidrigcn nach Vcrfliessung des
erstbcstnnmten Tages mc:nand mcbr angehört wn'den, und diejenigen, die ihre Forderung bis
dahin nicht angemeldet haben, in Hinsicht des gefammtenttM Lande Krain befindlichen dießfälligen
Vcrlaßvermöqens ohne Ausnahme auch dann abgewiesen seyn sollen, wenn ihnen wirklich ein
Compensazionörkclt gcbüh't, oder wenn sie auch ein eigenes Gat von der Massa zu fodern
hätten, ödn- wenn <nlch lhr,1F9rder.>r.q auf ein liegendeö Gut des Verschuldeten vorgemeikt wäre,
daß solche Gläubiger, wenn sie etwa in die Mossa schuldig senn solicn, d:e Schuld ungebindert
des Kompensazions»Eigenthums, rdcr Pfandrechts, das ihnen soost zu statten gekommen wäre,
abMr^en veraasten werben wurden. kait>a6> am 7. November l 8 ' 5 .

V e r l a u t b a r u n g , (2)
Von dem k k. Stadt - und Landrechte in Krain wird diemit öffentlich bekannt gemacht: '

Cs seyc ron diesem Gercchte libcr Anlangen des Michael Prßiak, I^naz Karl Pichlersche«,
nnd Franz Klumschen Konkursmassa- Verwalters, und des dlcßfäüigen Gläubiger-Ausschusses
nahmentlich Leopold Fröreytcich, Anton Lrimitz, und Frain Hoinig, hiesige Handesieute, in !
die öffentliche Fe:lb>ctdung des zur gedachter Gantmassä gehörigen Waaren - Lagers, und des >
in der Gradische-Vorstadt sub Consc. Nro. .5» liegenden Hauses sammt dem dazu gehörigen z
Gartens < und Mo^waulhcilv gewiäiqct worden, und zwar unter folgenden Anordnungen,
daß ä) mit der Versteigerung des Waarenlagers den 27. d. M. November Vor »und Nach-
mittags zu den gewöbnlielen Stunden in dem dießfälliqen Handlung-Gewölbe zu nächst der
Iudengasse êqen soüleiche bore Vczablung in guter M . M . d?r Anfang gemacht, und die
sciMdlm Taqe damit fortgesetzt werden wird,, d ) ;ur Ve',ste:gcru!:g dcr Ei-.gangs bcmclttcu !
Ä('ulsiäten aber nur zwey Tcrniine, und zwar der ersts auf den 18, Dezember w. I . , der
zn'?r'te cber c->s den ?,2. Iäncr s.ächsikommcnhcn Jahrs '^»6 beydes Mak l um 9 Uhr Vor- ^
mittags vor ^csem 'Stadt - und Landreci'tt mit dcr ausdrücklichen Erklärung angeordnet wer. '
tcn . ,-aß dieft 5iciilitäten l'?y diesen I^den Feiibietbun^cn n:cht unttr ibrem Schätzungswerte ^
pr. 2425 fi. AugZ. Curr. hnldanng'^bcn roĉ rden würden; wö,v>l ni-c!'snur die auf vbbcweld. 5
tc« Neal't.^^n <>ttabulirttn Gläubig'!', sondern auch die a3''a«!^en Kailflustigcn mit dem An- 1
hang: hienut ''vrqeladcu werden, daß es letzteren sreystche die Kausbedingmsse cntw?lcr in der ,;

. d:efneirigcn 3'iegistratur, vdrr -ni'!." bey de,> obbemcl.Mn Massavelwaltcr Michael P^ßjc.k ein- ^i
5ui<hcn. , Laibczch den Z l . O^Dhsr l - L l ^ ^ .

V e r m l s ä n e A n z e i g e n . . z
E d i c t. , s>)

Von ocm Bc^il'lsqcröchle Fn'udcnswl l>nb?n alle jene, weiche an die Vess^ifeüstsim des
am Zo. September d. I . z.u Oi'^l l i i l^ck ohne Tchamelit vcrstLi'bciieu Urb^n M l ^ i t z , gewe.>
ftl!?n Fleisä,chau??s und V-chbä^dlers, entw^er als Erbcn oder als Gläub^cr, ur.d übernaüpy ^
<uis was nun,?!,' für D<n.'m Rrchtsgrund? ?ln:n Anspruch zu'mMcn gedcutcn. zur Anmeldung H
d!^!?lben ^ n 29. November 5. I . Vo r ln i t l ^s um y Nbr verso^lich oder durch einen gehö«
rig VcvllUmächtiaM so geiviß zu erscheinen /a ls ,widric>e!,s nach Berlauf dieser Zeit die Ab- - .
handluüq und Eiuiüttwortun.^ dieser VerlaNs,sch.ist an otejenigen,, welche sich l)i"rzu rechtlich
ausgcw!c!.'n^aden wr!chcn, owe weittrö crfo^'n wird.

^cä-rrsgencht Freudeurhal an, i'2. Oc^dcr >3>5. 1

" ^ ' " " Ieilbiethunqs-Edict-."^ ^ " ^ ' ^ «. ^
Von dem Veivksgerichte Krmmenda l.'ail,^) wird allgemein btkamtt gemacht: Es sey)

auf Ausucheu dis Gregor Weder, ous dcm Dorfe Lukor'.tz/ w^der Michael S i t t a r , v u ^ 0 - !
^ re^Ei ' ) aus dem Dorfe Stoschz.e Nvo. '^ we^en schuldigen 05 fi, ̂ . ̂ . c. ,n d.e, y'ecuUW ^



^ Feiibte!lnl',:g dcr dem letztcrn gehörigen, am 20. August l. I gerichtl>cl> geschätzten Fahrnisse:
^ «ls Vieh, und Wägen gcwilliget, lind die dießsälligen F?tlb'i?ttiUligstagsatzunge>lauf den 24. Nov.
^ dann 7 und 22. Dezeinder l. I ' . Vormittags um 9 Uhr in de>- Wohnung der Gchuldners be-
l st mmt worden; wozu die Kauflustigen hiemit vorgeladen werden.
^ Bezirksgericht K'ommenda Lailiach den «9. Oktober l s ^ .

^, " N a c h r i c h t . (i) "
r Den 2Z. d. M in den gewöhnlichen Vo r -und Naebmittagsstunden wird bey dem k. k.
k Kreisamt in Ncust.:dtl, die We ndatz - Gesälls - Pachtung der Pfarr Gutteliseld mittelst össent-
^ lichcr Versteigerung an den Meistbietenden auf ein J a h r , das ist vom l Nouember »8iH
l bis letzten October l8>6 verpachtet werden; wozu die Pachtlustigen hiemit,eingeladen werden,
f Bon der k. k. pro». Bancal »Gefällen «Administration Lalbach den ^3. Iiovember i s l Z .
^ V e r l a u t b a r u n g . ( ' ) - — > — - " - '
^ Von der Herrschaft Kroisenbach in Unterkrain, werden hiedurch alle iene Partheyen,

Unterthanen, Zehend, und Zmskoldcn, welche au Wein . und Getreid.Zehenden, taudemicn,Kauf-
^ rechts'Capitalien mit Iir.cr^sscn, und von ihren bestanden Real i tät tn. Stenern < als Zms,
l Gulden, andere Gelddicnste, Robathqeld - Rclmtionen, Robath - Diensten, Gcspunst, Z,nsge-
k' treid, Klein» und Försirechten in Rückstand duften, hiemit össentlich ausgefordert ihre Rück-
^ stände b-ö Ende November l. I um so geMsscr ;u d?r betresjenden Rentkasse abzuführen, als

allein d!e Capitalen aüfqeküntct, sondern â zch die verfallenen Inte»
^aben-Rückstände, durch gesetzliche Zwangenitttel eingetrieben werben würden.
hat d-ese Ansforderun^ auch zu dcm Endc ;u gellen, damtt sich niemand nach Ver>

W^lauf ' t , ^on 3 Iah'-cn m>t der Verjährung der Verblndlichlett zur Zahlung in Folge des 14305.
tcs bürgs. Gesetzbuches stützen könne weil diese h<edu',ch öffentlich unterbrochen wird.

p Hkrisci'aft ^roienbach den ^4. October « 8 ^ .

l ' ^ Fcilbzeshlings . W t t ^ ^ (7)
f' Von dein Bezirksgerichte 5reutberg wird bekannt zcmachr: Es scu übcr Anlangen des
l . Anton Orecheq, in, die össeiuliche Vmtciqerung der dein Jacob S t . f ta r , in Gerinsck cige!K
r thü,nlichcn, zum Gule Kreulberc, sub tt<b. Nro 79 d?enstharcn, gerichtlich auf 2ZZ0 fi.
l geschätzten ganzen Hübe im Executionewege gcwilllger, und zur Vornahme derselben der erste
l Termin ans den 9 October, der'zweyt? auf de» 9. November, und der dritte auf den 9.
l Dezember laufenden Jahres mit dein Anhange bestimmt worden, daß, wenn gedachte Neali-
^ täl weder bey dem ersten noch zweyten Feilbie/Hinigstermme l.ni den Schäyungswcrth oder
k darüber an Mann gebracht würde, selbe am drillen Termine a^ch u^er dem Sckätzungs«
^ »verthe hindanZcgcben werden wird. Kauflustige belieben un besa,gi'e,i Tagen Vormittage von
k, 9 bis l'<i Ubr in d.cser Amt5lanzl?y/ woselbst die Lizitazionsbl'dingüilse einzusehen sind, zu erscheinen,
l ' Bezirksgericht ^rculderg am 7. September »8»5
k A n m e r k u n g : Bey dem ersten und zweyten Feilblethungstermine hat sich kein Kauflustiger
» , gemeldet.

l C 0 n k u r s e r 0 ff n u ü g. (»)
k Von dem Bezirksgerichte Kreutberg wird durch gegenwärtiges Edict allen denjenigen, de<
e nen daran gelegn ist, hiemit bekannt gemacht: Es sey von di'ftm Gericlue über Ansuchen
^ des Iohlsnn Quaß, Besitzers einer Keusche in S-udcnz, lim die '>i'chtc'>voblthat der Gütcrab-
ß tretung, wider seine sämmtlichen Gläubiger in die Ero!f„u,!g cmes ^o,'.klrses übcrdcfj'en gesammtks
k Hierlandes besiildliches bcwegliäics und unbewegliches Vermögen gewilligt worden. Daher wird je-
U derniann, der an erstgcdach.'en Verschuldelen eine Forderung û stellen bcre.ttigct zu ftyn glaubt, hie«
R nnc el'tu:>crt, bis »6, Dez.l. I .die Annicldung seiner Forderung in Gestalt ci:>er förmlichen Klage
l wider Herrn Thomas Kal lan, luerortigen Benrksbe^mtcn, als einstweiligen Vertreter der
l " Johann i^uaßischen Konkursmass? bey diesem Bezir^crichfe so gen",ß einzureichen, und in
e selber nicht nur d:e Nichtigkeit seiner Forderung, sondern auch das Recht, Kraft dessen er in
l dicse oder j?ne Klasse gesetzt zu werden verlanget, zu erweisen, od?'' aber zur mündlichen ^i»
D quidirung vor dem Gcriclnshalter am besagten Tüge, als lel;,'?!, Ainncldungs^Termine Vor-
U mittags um 9 Ubr zu erscheinen; widrigen nach Verfliessung dicks Tages niemand mebr
> ^ ^ gehorr werden, und dieienige,,, die bis dahin ihre Forderungen nicht angemeldet haben, in



Hinsichs de5 ganzen hierlandes besindlichen Vermögens des eingangiberainifen Vellchüsdetei,
ohne Ausnahme auck dann abgewiesen ftyn soäcn, wenn ihnen wn'klick ein Comp<-nsat:ons!'?cht
gebührte, oderwenn sie auch ein eigenes Gut von der Masse zu fordern hätten, odrr^ wenn ihre For-
btt'u.ig allfein liegendes Gut des Verschuldeten vorgemerkt wäre, also, daß solche Oläubiqer, wenn
sie Li.wa in die Masse schuldig seyn sollten, die Schuld ungehindert des Kompeiisiizious-Et>en.
tln.'ms-oder Pfandrechtes, das ihnen sonst zu statten gekommen wäre, abzutragen^gebaltttt
werden würden. Vezirksgcrrcht Kretttberg am 6, November '8 ' ,5.

Cdocol^de.und C a ? a V 7 S ^ a " l e ^ U ^ k a ^ f s ^ ^ n zcige. ( i )
Um seinen werthesten Herren Abnehmern und Gönnern einen Beweis ;u a/l '^n, wie eifrig

er bemüht ist, alles anzuwenden, um ihre fernere Gunst in Vlbnabme seiner Erzeugn-sse sich
zu erwerben, g^bt sich der Unterzeichnete hiemit die Ek>re gehorsamst anzuzeigen, daß, nach.
tem eiinge Art ikel , die er zur Fabrizinmg seiner Chokolade bedarf, in etwas gefallen sind,
er nicht unterläßt, diesen Vortheil auch dem hockslbätzbaren Publikum gleichfalls zukommen
zu lassen. Zu diestm Ende macht er kiemit bekannt, daß seine Chocolade künftighin um fol-
gende Preise zu haben ist, a ls: von tzer ersten und feinen Gattung kostet das Pfd. 2 fi. l ^kr .

- - zweyten detto l ss. F4 kr.
- - dritten detto » fi. Z6kr.

Ukbrigens wird er wie bisher jedermann, sowohl in feinem Gewölbe, als auch über
tie Gasse mit diesem warmen Getränke so wie mit Liqueur und allerhand geistigen Wässern
zur Zufriedenheit bedienen, und bittet daher um zahlreichen und gütigen Zuspruch

P e t e r V e n a z z i , bürgl, 'Choeolademacker,
« ^ ^ " b n h a s t auf dem Platz Nro. Z»2 zu eber.er Erde.

Fortepian» zu verkaufen. (l)
Es ist eil, gan; neues Fortepiano, von Nußholz jedoch ungeschliffen, mit 6 Oktaven und

weisser Klaviatur, dann 4 Veränderungen, von leichter Spielart und reinem Tone, .verfer.
tigt von einem bekannten guten Grätzer-Meister, um billigen Preis sammt dem dazu gehöri,
gcn Verschlag zlim Vel'sen^:,—zu verkaufen. Liebhaber belieben sich gegenüber b?r Trantschen
Nro. >4 im zweien Stocte in der Frühe von 3 bis 9 Uhr/ dann Mit tags von i bis 2 Uhr
zu erkundigen.

^ " " ^ ^ F e i l b i I"sh n n g s- E d H ' tT ' (2)
Von dem Bezirksgericht? I d r i a wird hiermit bekannt gemacht: Es sey auf Anlanden

des Andreas Steiniöckner, in die öffentliche Feilbiethung des dem bießottigen jubilirten k k.
Schicbtenmeistcr Io,eph Echerovty gehörigen, auf 20 fi. geschätzten halben Hausgarten^
dann der halben <nls »Z fi. geschätzten Wiese Erscl, im Weg der Execution gewilligt worden.

Da nun hielzu drey Termine, und zwar für den ersten der ». Dezember d.eses, sü> den
zweyten der 8. I äne r , und für ben dritten der Z. Februar künstigen Jahrs mit'dem Bensatze
bestimmt worden, daß, wenn die Halste dieser Realitäten weder bey dem ersten, noch bey
dem zwcyten Termine um den Schätzungspreis, oder darüber an Mann gebracht werden könn-
t e , , solche bey dem dritten auch unter der Schätzung verkauft werden würde; so baden d?e Kauf-
lustigen au den erstgenannten Tagen um 10 Uhr früh im O r t der benaninen Gegenstande zu
erscheinen. D.e Verkaufs-Bedingnisse kö.mcn inzwischen in der Gerichtskanzley eingesehen
wcrden. I d r i l . de>. Zu. Oktober ' 8 , 5 .

^ - ' E d i k t. (2 )
Bon dem Bezirksgerichte der Herrschaft Flödnig wird hiemit bekannt gemacht: Es ftye

von diejem Gerichte a îs Ansüßen des Jakob. Petelän, von Scheje, in seiner Erecutionsochse
wider Michael SckeMna . Drtttelhübler zu Flödnig , wegen schuldigen ^02 fi. 45 kr. Conv.
Mun;c jammt ^nteresien, und 21 fl. ^y fr. Gerichtskdsten sammt Supererpcnsen in die ge-
richtliche äeilbictdung der dem Schuldner Michael Schettina gehörigen, und im Dorfe Flodnig
gelegenen, d<r HeMchast Flödmg zinsbaren, und auf 250 st. C. M . gerichtlich abgeschälten
Drittclhube saimnt Zugehör gew'lliget worden.

Da nun zlnn obgcdachten Ende drey Fe^lbiethungstagsatznngen , und zwar die erste auf
den 20. November, die zweyte auf den i ,". Dezember l . I . und dt> dritte M f den 15. I ä -
«er k. I . uud zwar jedes Mahl Vormittags um iu Uhr in dieser Gerichtskauzley mit dem



d?r er,1en, noch
bey zwcyten Tags.^ung nm deu Schätzungswert!,, und ^a'über vcräusse-t werden könnte, seib?
beyder dritten ^agsatzung «uch uuter dem Schätzun^werche hindangcgcden werden würde, so
werden hicvon d̂ e Kauflustigen hwnit verständig, t.

' Bezirksgericht Flödnig den 20. Oltober i ä ' 5 . .,„ ^

V e r l a u t b a, r u n g. ^ (^)
Vom Bezirksgerichte Mn'.kendors wird h^emit zu jedermanns Wissenschaft a/brackt: Es

sey auf Ansuchen des Allex Tomelly, v ^ o Iescl)/ Realilätenbesi^er zu ( l o r i i i , W. B .
Kreutz, als mit Vollmacht ddtto 20. Merz i b " ernannter Gebälkträger d?r 7 Florian
Spornischen Erben zu Minkendorf wider den Srephan und Gertraud N v i ^ , insgemein Mak,
Hofstädtler zu Minkendorf, wegcn mit Urtheil ddtto. Bezirksgericht Minkendorf den 12. Apri l
,815 solidarisch behaupteten 2.55 fi, sammt Nebcnverbir.dllchkeüen in die exccutivc Nerstcigerul^
z>fr den Stephan Ro-tz gehörigen, im Dorfe Minkendorsgelegenen der Staatsherrsa ast gleichen
Vlahmens slib Urb. Fol. Z6H in der S . ,p . ^mtmannschaft laufreclul-ch zinsbaren, cincn Lau-
demlo pr. ein Giebcntheil von den ssau»^'?!'''' lintcr worscien, auf K78 ft. ^o kr. gerichtlich
betheuerten 20 kr. Hübe, bestehend in einem durHa^h hölzernen V^hnbaust, Drescluei ne,
Schupfen, Vieh.und Schweinsiass, Vicnc« lütte, r-nd "ir.cr Getraidhal'pft pr. 4Fünstcr, dann
, Acker, 4 Stücken Graßttrains und .5 Wüttaiuheilen qew;lliger, hiezu der 23. September^
24. Oktober, u»d 24. 3iovember i8>5 iedrs ib'atzl Vormittags von 9 bis 12 M r in t>rr
Gerichtsstube zu Mmkenborf mit dem Anhang ftstaesetzt worden, das Kolls diese Besitzungen
weder bey der >. noch 2. Auction um den Echätzul'gsprcis, ode/ drüber an Mann gebracht
lverden , dieselben bey der Z. und le^cen auch un'cr dcm Sckutzungswcrthe hlndauqeg'bcn werden.

Es werden dem zu Folge alle diejenigen, tvelchc diese Realitäten an jlch zu brlngen gc-
tenken, so wie die darauf intabulftter, Gläubiger,'lo^men^icb Georg S^cv i tz , msgemem
Iclenz von Oberburg, Georg Gcrkmar.n, respective sein .̂cchn Franz von Minfcndorf, Pn«
vias Stanz, nnn scel. respectî e dessen Dellchslirator Gregor Votschnig, vcn Gvditfch, dann
kaspcr Peer, von S te i n , mit dem Bemerfen dazu cin«,slodcn, das der Ncchdotn gleici, inach
abgeschlossener Lmration, und rxtra tcs orgcdocittn i!oudcnnum, donn die sonstigen Vcl^e»
währungs . Gebühren vom Erkäuftr bar zu bezahlen scyn wurden»

Ssaatsberrschaft Minkendorf «m 22.,August l8 ,5 .
A n m e r k u n g : Bey der ersten lmdzwevttn Tagsotz ü'q h.n ücb kcinKaussilsiiger gem^ldtt.

F e l l b i e t b u n g s - Ed i k t . ^(>)
Von dem Bezirksgerichtt dcr Staatehcrrschast Nupettkhof wnd bicnüt bekannt stemmt.-

Es sey auf Ansuchen Herrn Ma>n>s Pse.!cl, vou
E t . Kanziän bey Ällersperg, wider Johann Sagorz, von Klelnslatteneg, »regen schnldigi'n
24 st. sammt Ncbenvcrbilldlicl'k^itfn in die executive ^eilbifthung ter diesem letzteren gehöruM,
in Kleinslatteneg gê legeî en , und d-m Gule ^ laufen dnnsibarcn auf 48 fi. W . M. gei'lchttlch
zeschätztcn Keusche sammt An-u«d Zugeüör gcwiüiget, und zur Voinahme le< d'^falkigen
Versteigerung der Tag auf den 20- November, 2a Dezember >3'5-, und 20 Iäner 1316
im Orte K'leinflattencg mit dem Beysaß b'sinnmt wordn,, daß, wenn die genamttc Reali-
tät,we^er bey ^er ersien, noch zweyten Versteigerung um dei Scbätzwe'^b ^er tarüber an'
Mann gebrucht würde, selbe bey tcr dritten Lizita cn ouch unter dcm 3lusrufeplels> htndan-
gegeben nerdcn würde. B^ i r se^ r lH^ ^l'^rlk'ft!? ,'»' 27. Oktober l8l.5. ^

V e r l a u t a v u n g. s?)
Die Herren Gebrüder Franz, Autoü, und ihr Ncveu I 'hann Abondio Grafen d. Wid-

mann, Nazonicho und Nobili v«n Venedig, ktzterer unter ics Kuratelle, machen durch öf-
fentliche Zeitungen bekannt, daß sie VMcns sind, iire vom Hrn. Joseph Fucks scel. in h'acht
gehabte Herrschaft S t . Paternicn ur^d^cllcrl'erg rm Villacber Kreise, mit a"en dazu ankleben-
den Rechten, als Unterthans . Gcftlle, Waldungen, Wasser, Teiche, Fischerei), und Jagd-
barkeiten, Mühlen, S a g . M ü h l e n , Felder, und Wiesen, die Dominica! siud, in Sunima alle
herrschaftlichen Einkünfte (wovon jedoch die HeimfäLiqkeits -Rechte ausgenommen werden,
welche nach denk'iäei- ( ^ m n i l ' Z - Z w f Q t ^ r l 9s l?unäum put^euinan,qelegtwcrden müfscn,
und wovon denen Eigenthümern die jährlichen Zwsen zufail-n^ serners alle'Zinsen von de-
mn..dermahl bestehenden r i ä ^ - Qc»in.ini^ - ^ i w U l . ^ alle Hammerwerke vvn Fe^siritz/Trag

!



ssin, Kreulz n, Staggenboy unb Welssenba^, dl? alle in ihrem ?anigerlchke liegen, i« einen
^Pacht o.n 0 bahren, nack) dem Fuß, wie es der Herr Joseph Fuchs seel. gehabt hat, zu ge-
dcn. I ^ i r ^,D ^ hcr Lust hat, diese Pachtung auf sich zu nehn en, hat Zelt vom ersten No.
dember l<?>5 bis letzten M.! ' ' ; ' 3 ' 6 sich in Venedig bcy der Kunden besaZter Herrn Gra,
senul melden, allwo ancb d?r Kg^rakt erricht»- „nd U! terschrieb'i wird.

A n z e i g e . 2)
Unterzeichneter gibt sich lmimt die Ehre einer.hohcn 5)obscsse und dem verehrungswür»

dägen Publikum gchoriamsi anzuzeigen, daß er mit verschiedenen Sicbmachcrarbeiten, alt
Mi ich- und Suppen. Siebe, allen Güttungen Getre-d- heitern, Scibernfür Muhlner, Pläters
zum Wc.itzen und Korn putz«".: für Wu'.dm^b.ler, M^ lz -P lä t ^ rn für d:e Herrn Bräumeisier,
nr.d verschiedenen andern Gammgen von Hess,nq, den künftigen Markt besuchen werde, wo er
zum voraus die billigsicn-Pretse, so wie auch M e Arbeit zu liefern versprecht. Er bittet da»
hero um geneigten Zuspruch m-.d empfielt sich ehrfurchtsvoll

Ergebenster
Johann Dietzf,

l,5,.^,.s. S i ^"a.ire'! - Fabrikant in Gratz.

N a ck r l ch t. (2)
Endesunterzeichneter hat die Ehre dem hohen Adel, n ie auch tem verehrungswürdig?»

Publieum anzuzeigen, daß er den bevoi'steden'ei Malbücher El scbethamarkt mit einem qroße»
Sortement feiner, mittlerer und ordinaircr Hü ?, von sei-er e>qen?n Erzcucl'nß, so wie auch
mit weißen lUid schwarzen Filzschuhen, besuchen wird. Er ditttt daher um zahlreichen Zuspruch;
ttlne Hütte ist auf den gewöhnlichen Platz«

Michael Wazulik,
burgl Hut'uachermTlster von Grätz«

V e r l a u t b a r u n g. Z)
Vom k. k. Bank» . Burgamte Villach wird anmit kund gemacht: Es werden in Folgs

V-rordnung der wohllöblicken k. k. Domaiueu. Administration in Laibach vom Zo. d. M . Nro,
2Z«9, am Z«. Nooember d. I . Vormittags dov 8 bi» >2 Uhr, Nachmittags von 2 bis 6 m
>er burqämtlichen Kanzle^ 2390 Cent. 80 Pf. Frohnbleys mittels öffcntllcher Versteigerung ge-
gen dem hinda>ig?geben werden, daß vons ganzen Erstehungspreise 'sZ sogleich, das
zweyte Drittel nach Vcrl.nif oon 5 Monathen, mid das dritte >,nd letzte Drittel nack 6Mo^a-
fhen, vom Tage der Zahlung des ersten Drittheiles, an das unterzeichnete Verwaltungsamt
zu be:a^?!i, sey?.

Wo;ü d?e .^auflüstiren mit dem Beysatze vorgeladen sind/ daß die dießsälligen Verssei-
gerungsbcdlnqn,sse tn hicrottiger Amtskanzley während den gewöhnlichen Amtsstunden eingese»
hen werden können.

K k. Venv^llungsamt der Ba>>iko- Staatsherrschaft Burgamt Villack am 50. Oct. '8»F.

V e r l a u t b a r u n g Z)
Vom Bezirksgerichle Haasberg wird knem^ bekannt gemacht, es sen auf Ausucken des

Iosevh von SchM'ltzhofscn v P»dberie in die Feilbiethunq der dem Georg Weber in Maunitz
e<g?nt!'ümlich gebörlgcu, auf <?o fi. gcricbflich cbg ŝchätzten , in Maunltz yele,a/»nn, der Herr
schaft Haasberg dienstbaren Nealisälen, bestebcnd in einer drittel Hübe, und den Nebeflands»
gründen Ve1k.i p^t^a,,^ un̂> Ver t k n.^ I ^ i ä i im Wege der Efecation qewiüiqet worden.

Da nun b-ezu drey Termine, und zwar für den ersten der »8te November, für den
zweoten der >.?2ssc Dezember d. I , , und für den dritten der 25. Iäner k I . m,- dem Beysatze
bestimmt worden sind, daß wenn diese Realitäten weder beym ersten noch ;wenten Termme um
de Schätzung oder darüber nickt an Mann qebrachs werden könnten , selbe bey d<r dritten auch
mner der Schätzung htndanq?s!ebê n werdenw-nden, so haben alle diejenigen,welcbe die obbenannlen
Realitäten an sick zu brinq?« wünschen an d?n besagten Tagen jederzeit in diese Ämttzkanzleh
zu d?n gewöhnlichen vor - und nachmittäglqen Amtssmnden zu erscheinen / woselbst die Verkaufs- -
beoliign«sse la^ltch eingeftken werden fv'.nen.

Bezirksgericht Haasberg am 20. Ottober »zlZ,
1
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Prodigaliiäiscrklärung. 3)

Von dem Bezirksgerichte Kreutbcrg wird hier^nt bekannt gemacht: Es sey für nöth''q
öttunden worden, den IosepdStruckl, Besitzer einer halben zum Gut Kreutderg dienstbaren H.ilb.
h:lbe ;i« Atch H Z .?2. weaen seiger bekanntezi Umvirchschaft für unf^^g zur ei-ze^en Ver-
m^c!'.Z??l'!valtung zu erklären , und ihm d?n Iohini i ltt^lin'ck ;,!'^ ^'!"ator.a<tt' uübestimmte
Zrit z,i bestell?«». Welches diher zu d?m Ende öffeittlick b?^i!!Nl gs'N>, !)l wird , d,aß ine,nas,o
m,t gcd>,ch^m Ioseob Struckl einige Geschäfte einqeh?, Uonrrakte schliß', o^',- d?"«stll'cn ein
Darleihen lei!??, wid?i.i?ns ein solcher Darleiher seüi'-s qeinacbten Dn'l,.<t,e!,s ^erlii't ges, lüd
d-e abgeschsoffenen Vern'ä.1? und Geschäft? null und m^sig seyn sollen. Wornach Hederma, lt
sich zu ack^n, und bor Schadm zu küthen willen wird,

^Vczlri?eg,ericht Kreutberg am 5 November 181.5 ,

Bey I-. V .WMsya'tsser,k. k. pnbil. Buchhändler und Buchdrucker in
der Ncudurggase Nro. 1177. in Wien lst ln Commission erschienen;

D e n k b u ch
f ü r F ü r st u n d V a t e r l a n d.

H e r a u s g e g e b e n ^

v o n

J o s e p h R 0 s s i
W i e n e r M a g i s t r a t s - B e a m t e n .

l ^ M Z w e y t e r V a n d.
^ ^ M 3 u a r t » , Wien 1815. 47 Vogen stark mit 6 Kupfern. Broschüre 6 fl 24 kr., ohne Kiefer
M W ^ s fi- 24 kr.
M Für die Herren Pränumeranten aber,^ welche eine Darangabe geleistet haben, ist der, Preis
M um Eine» Gulden wohlfeiler.

D , Der Inhal t dieses zweyten Bandes besseht aus der fortgesetzten Beschreibung del' Frirdens«
fttzerlichkeiten, und gelegeicheitlich ausgeübt-p^t'-iolischen Handlungen in der Nesidcn.;,nidt,
emem Verzeichlnsse aller erschienenen, auf dieses unvergeßliche Ereigniß Bezlig habenden
Ochristcn, Gedichle, :c- dann der Schilderung der Friedens - uud Freudenfeste im Lande
Oesterreick), Steyermark, Kärnthen, Böhmen, Mäbren, Schlesien, eines Theils von Un-
qarn, ganz Galizicu. K ra in , des nachträglich Eingesandten von Oberfarnthen lü?d Steycr-
mark, der Bezirke Istriens, des Eingelangten von I ta l ien , 3y ro l , und Vorarlberg, nebst
?NltM Register über den ersten , und zwey cu Band.

M Der erste Band dieses Werkes, welcher eine chronologisch historische Darstellung der
M Kriegöereignisse ^om Bcytritte zur Coalilion bis Ulm Pariser Frieden / d«e Beschreibung der
M Rückreise S r . Majestät des Kaisers vc.. Paris bis Wien, dann die Schtlderunq der Frie>
M dcusseste, Illuminationen ?c- w Wien , und den Vorstädten enthält, ist auch daselbst broschirt
M mit Kupfern um " fi. >8 kr und ohne Kupfer um Z fl. ,8 kr zu haben-
M Es werden demnack alle löblichen^ Kreicämttr, Hügisirate und Herrschaften, welch? eine
» Anzahl Exemplarlen s'l erhalten wünschen, ersucht, der eil'.gefühlten Ordnung gemäß, und da
» der Verleger sick> hierüber ämtlich genau abweiset, den auffallenden Betralz / nebst Veseiti-
D gung der Transportkösten vorläusig gefälligst an diese Buchhandlung einzusenden,

M dem k. k. Gold »und Silber Einlösungö Äml al lhm.
M Gvld die Mark fe:n - . .̂ . . Z56 fi^
M . Inn - und ausländifches Brück - und Pagament - Silber, dann ausländisches
M Stanqcn-Silber im Geballt von y Lold 6 Gran skln und darüber . > 2? si. 24 ki'.
U Daszeide uincr dcm Gehalte Von 9 Lolh <̂  Gran fttn . . . . . . 2Z fl. 20 kr.


